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Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 42] Die Dieustbiiehek des Gestades betreffend. ·

Nach der Verordnung vom 29. September 1846  Gesehsam-mlung- pro 1846, Seit-e 4.67 folg!
ist� jeder Dienstbote verpflichtet, ein GesindesDiensibuch zu besitzen und dasselbe beim Dienstantritt {einer
Brodherrschafk vorzulegen. Wird diese unterlassen oder verweigert, so kann die Brodl!errsth«aft" das Ge-
sinde sofort entlassen, oder ist verbunden, der Polizeibehörde hiervon Anzeige zu machen; welche eine
Strafe bis zu 2 Thln oder verhältnißentißige Geftingnißsrrtafe gegen das-Gesinde festzusetzen hat.

Ebenso ist jede Brodherrschaih nach §. 5 l. cit.� verp�ichtet, bei Entlassung des Dienfkddien
ein vollständiges Zeugniß über die Führung. und« das Benehmen desselben in das Gesindebucb einzutragen
und kann bei siattfinderider Weigerung durch eine Geldstrafe von 1 bis 5 Thln hierzu angehaltenwerden

Die Wahrnehmung, daß diese- Verordnung häufig außer �Hebt gelassen wird, dass Gesinde aus
Ersparung des Kosienlsetrages von 10 Sgrn oder aus anderen Gründen die Anschaffung eines Dienst-
duches unterlcißh und die Brodherrschaften selten aus die Vorlegung desselben dringen, so mache« ich den
Magistråteiy Orts-Polizeibehörden und den Dorsgerichten zur Pflicht, sieh von den jetzt und früher-»in
Dienst getretenen Perlonen die Dienfibücher vorzeigen zu lassen und sobald vergleichen nicht vorhanden,
Die Anschaffung auf Kosten des Gesindes zu bewirken.

Jch werde. fernerhin gegen jede zu meiner Kenntniß gelangende Unterlassung dieser gesetzlichen
Vorschriften das vorgeschriebene Verfahren imnachsichtlich eintreten lassen.   ·

·Nramslau, den 19. Februar 1858.
Æ43s MilitairifcheC

Zufolge der bei dem Königlichen 2. Bataillon 11. LandwehriRegiments zu Brieg eingetretenen
3 Gefreiten·�Bacanzeit, und noch durch Ausscheiden zu erwartenden weiteren Manquements, bin ich an-
gegangen worden,zu Deckung derselben geeignete Individuen aus dem Reserve-Verhältn-iß rein. i. Aus»
gebot, rvelche Lust zum Wiedereintritt haben, ausfindig zu tnachenj

. Bei Auswahl dieser Ernte soll darauf gesehen werden, daß sie
l. nicht zu klein von Figur nnD angenehmem Qieußern, so wie von tadelloser Führung sindz
2. ein Handwerk, als: Schuhmacher, Schneider, Sattler, treibenoder Schreiber sindx

Individuen, welche als Schreiber fungirt, eine gute und leserliche Hand schreibenp würden dem
Bataillon namentlich sehr willkommen sein. »

Die Magisiräte und Dvrsgerichte weise ich Demnach an, dies auf geeignete Weise zu veröffent-
lTichen und die sich meldendens Leute anzuweisen, sich dieserhaksb dem« Königb Bezirksseldwehel hiserselbst
vorzustellem Namslau, den i9. Februar l«858.» .
M M] Betrifft die Ansfchreibung der Kreis-Wegeba»u-Gelder. _ »

Die für dieses Jahr erforderlichen åkreissWegedausGeldet fit??? in� Usklstkhktldkkk RkP«kkkklVU-
mit pro äubre 20i Sgr. und pro kleine Pvssession �s Haut-Dienstes· 18 Seit»  wie voriges Zahr!/ VI«
rechnet worden. Die Dominien undzDorfgerichte werdewdaher hiermit angewiesen, die hee,r 911381302?�
fene erste Rat« pteserzGelder mit den Steuern pro- Marz v» bei Vermeidung: der exetUtIMschII Ü?!"
ziehung, an. die« htesigsezsökiigliehe sreissSteueriskasse abzufkthren

« Namslauj Den ». Februar 1858-. ·

Sonnabend den 20. Hemmt.
..._.�_._.-
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Namen ZEIT-II» Dosiik iskzu noozzookjktzisli _ Namen »,L,TTF,J»» Dofiik ist zu uovzkpokjetzt
b� D�fdw�en.   zo.hlen. btehctlltemlt I der Ortschaften»  zahlen. bieHalfte mittisddskuflk Thus. 521-. ¬211: bar.  . kein. dsknsik This. s r. Thus. Dass,

Zkltstavt Dom . . . . . . .. 36 _ 23 10 11 2o Krickou Gem. . . . . . . . .. 18 96 21 18 10 24
Gem. . . . . . . . .. 40 126 39 8 19 19 Lankau Dom.  .. .. 40 -- 26 20 13 10

Bachowih Dom.  12 � s � 4 � 6cm. . . . . . . . . .. � 60 6 � 3 �
Gem.  .. 8 138 19 4 9 17 Lorzendorf Dom.  93 � 62 � 31 �-

Bankwis Dom. . . . . .. 69 � 46 � 1 23 �� 6cm.  20 114 24 22 12 11
6cm. . . . . .. 60 312 64 16 32 8 Deutsch-Marchwitz Gem. 139 30 96 2o 47 25

Belmsdorf Dom....  60 � 40 � 20 � Pola! - Dom. 42 �» 28 �- 14 -�
Gem.. 4 -� 2 20 l 10 Gem. . 72 204 68 12 34 6

Bdhcnwitz Dom. . . . . .. 12 _. 8 _ 4 � Neu- - Gem. � 96 9 18 4 24
6cm.  . . 8 84 13 22 6 26 i Wind« - Dom, 20 .- 13 1o 5 20

Brzeezinke Dom.. . . .. 2o _ 13 10 6 20 « Gem. 68 160 60 10 30 �v,
6cm.  8 48 10 4 6 2 Michelsdorf Dom.  14 «� 9 1o 41 20

Buchelsdorf Dom.  113 _ 76 1o 37 2o 6cm. . . . . .. 31 66 27 8 13 19
6cm. . .. . 34&#39; 1811 40 20 20 10" Minkowsky Dom . . . . .. 93 � 62 �� 31 __

Gk.-Butschkqu Dom. . , , 64 � 42 20 21 10 ern. . . . . -�� 306 30 18 &#39;15 9
6cm.. .. �- 84 8 12 4 6 Mühlchen Gem. .  � 30 3 �- 1 16

Kl.-Butschkau Dom.. . . . 29 � 19 10 9 20 Nassadel Dom. . . .. .. 65 � 43 10 21 2o,
� 6cm.. � 36 3 18 1 24 6cm.   12 210 29 � 14 15

Charlottentbal Gem. . . �- 60 6 � 3 � Niefe Gem. . . . . . . . .. � 84 8 12 4 s
Crentzendorf Gem. . . . . .. 78 102 62 6 31 3 Nolldau Dom.  32 � 21 10 10 2o
Damme: Dom. . . . . . .. 109 � 72 20 36 10 6cm. . . . . . . . .. 40 132 39 26 19 23

6cm. .. . .. 106 660 136 2o 68 10 Obischau Konigh Gem. 12 � 8 � 4 �-
Damnig Dom. . . . . . . .. 17 _ 11 10 6 20 - Komm. Gem. 36 � 24 � 12 �-

Gem . . . . . . . .. �- 72 7 6 3 18 - HospitalGem. 8 12 6 16 3 8
Ddrnberg Gem. . . . . . .. �- 162 16 6 8 3 Spaulsdorf Dom..  48 � 32 � 16 _
Dkoschkau Dom , · · _ _ _ _ _ 88 � 58 -� 29 10 6cm. . . . . � 156 II. 18 7 24

6cm. . . . . .. l2 204 28 12 14 6 &#39; Polkowitz Gem. ..  24 144 30 12 15 6
Dziedzitz Gem.-· . . . . . .. 72 64 53 12 26 21 Sproschau Gem . . . . . . .. &#39;72 144 62 12 31 6
Cckerödorf Dom..... .. 98 - 66 10 32 20 Neichen Dom..  .· 72 � 48 � 24 _

@gm� I· -_ · » 30 378 57 24 28 27 6cm . . . . .. .. . 28 156 34 8 17 4
«· Gem. II. . . 22 6 15 8 7 19� Saabe Dom. . . . . . . .. 40 -� 26 20 13 10
Ober-Eisdorf Dom. . . .. 41 .� 27 10 13 2o Gem.... . .. .. 13 186 27 s 13 19

. 6cm.. .. l4 "102 19 16 9 23 Schadeguhr Dom...  28 � 18 20&#39; 9 10
Wieder-Modus Dom.. . . 42 _ 28 _ 14 -� 6cm.  . .. 16 180 28 2o 14 1o

" 6cm.... � 90 9 � 4 15 Schmograu Dom.  84 �- 66 �� 28 �
Ellgqkh Gem. » · · · , 44 96 38 28 19 14  Gem. . . . · . 64 254 66 2 33 l

Bord. . . . . . .. 8 �- 5. 10 « 2 20 sSchwirH Dom. ·. 48 -� 32 � 16 -
Erdmannsoorf Gem.  - 126 «. 18 6 9 | 6cm. ..  66 37s 76 4 37 17
riedrichsberg Gem. .. . �- 36 3 k 18 1 24 «. Sgorseuitz Dom . . . . . .. 37 � 24 20 12 10
kkcbrichshilf 6cm.. . . . -  54 5  12 2 21  Gem. . . . . . . 8 60 l1 10 5 20

Glausche Dom. . .. . .. 45 1 � 30 ; � 15 � ; Simmelwiiz Dom.  64 � 42 20 21 10
6cm. . . . . . . .. 218 456 190 » 28 96 14 ; Gem..  66 166 52 28 26 14

6ic6b0rf Dom.  . 70 �� 45 20 23 10 Skorischau Dom. . . . . .. 129 ... 86 � 43 �
Gem.   30 102 30 6 16 : « Gem. . . . . .. 12 72 16 6 7 18

Gkamvschütz Dom..  88 � Eis! 20 29 10 &#39;.- Sophienthal Gem. · � 126 12 18 o o
Gem..  24 132 29 | 6 14 18 Städte! Dom. . . . . ·. 40 _ 26 20 13 10

Groditz Gem. . . . . ..  � 120 12 �- 6 � 6cm. .  . 18 282 4o 6 20 3
Gühtcheo Dom..  80 � 53 10 26 20 | Gr.-Steinersdorf Dom. 37 _. «« 20 12 1o

Gem. . . . . . . . 80 210 74 10 37 5 6cm. 22 132. 27 26 13 28
Haugendorf Dom. . . . . .. 46 �� 3° I 20 15 10 Kl·-Steinersdorf Gem. . 24 126 28 18 14 9

Gem.  . � 60 6 .� 3 - Sterzendorf Dom.  63 .. 36 l0 17 20
6r.=5gcnncr6b0rf 6cm. . 112 36 79 8 39 4 6cm. . . . . .. 97 222 86 26 43 13
Khafgennersdorf Dom. . . 16 �- 10 20 .5 10 Strehlitz I. Dom. .  64 _ 42 20 21 10

Gem. . � 48 4 « 24 2 12 . 6cm. . 1:16 222 126 6 63 s
Herzberg Gem. . . . . .. 8 108 16 4 8 2 - Buchelsd Gem. 60 6 40 18� 20 9
Hdnigern Dom.  .. 40 -� 26 20 13 10 - LorxendorfGems 34 12 23 26 11 28

6cm...  �&#39; 306 30 18 13 9 Wquendokf Dom. . . . . .. 63 - 36 1o 17 2o
Jauchendorf Dom.  26 __ 17 10 8 20 62m. .. . 68 198 66 4 32 17

  6cm. . . . . .. �- «, 6 12 2 21 916213111611 D.x  Schäizel! 24 ... 16 � 8 _
Jaeobsdorf Dom. . . . . .. 48 .- 32 � 16 -�_� - Dom. II.  Guttmann! 40 _ so 20 13 « 10

6cm....  46 84 39 2 19 16 Gem. . . . . . . . . . ·. 84 204 &#39;76 12 38 6
Jphakmsdokf Gem. . . . . «� 108 l0 24 5 12 O.-Wilkau D. I.  Fischck! 32 ._ 21 l0 10 20
8111111018 Dom. . . . . . . . . 112 � 74 20 37 10 Dom. II.  Berger! 24 _.- 1o � 8 ...

6cm.  .. 42 234 51 12 26 21 Dom. IIl:�uttma11n! 20 �- 13 1o 6- 2o
Hkjckgu Dom» __  41 � 27 10 13 20 6em......._...  72 155 5a 18 Z! 24
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Betrifft die Einreichung der Nachweisungen der kriegsdlensttauglieben Pferde. -
Behufs der gebotenen diesjahrigen Revision und Aufzerchnung der kriegsdierrsitauglichen Pferde

werden die Dorfgerichte des Kreises hiermit aufgefordert, sofort die Nachweisungen såmmtlicher vorhan-
dener Pferde über« 3 Jahr alt, mit alleiniger Ausnahme der Hengste, der Dienstpferde der Königlichen
Staats-Beamten und der contractlich zu haltenden Poslpferde, genau in das von der hiesigen Buchdruckerei
zu entnehrnende Formular aufzunehmen. Das Dominium mit seinen Pferden kommt vor, sodann die
Gemeinde. Diese Nachrveisungem welche von den Herren Ddminialbefitzern mit zu vollziehen sind,
rnüsserr in den Rubriken 1 bis 5 vollständig ausgefüllt bis zum Sonnabend den 27. Februar c. uner-
innert, bei Vermeidung der Abholung durch expreffe Boten, hierher eingefandt werden.

Namslau, den 18. Februar 1358. "

Polizeiliche Verfvlgungem
Der polnische Ueberläufer Thomas Nowak hat sich aus seinem Dienst, als Knecht bei dem

Colonisten Schelonka zu Sovhientl!al, vor 14 Tagen, unter Entwendung eines blautuchnen Man-
tels, heimlich entfernt. Die spolizeibehörden und Dorfgerichte werden hiermit angewiesen, auf den 2c.
Norvak zu vigilircn,»ihn im Betretungsfalle festzunehmen und hierher abzuliefern.

Namslau, den 18. Februar 1858.

JIC 47] Der Diensijunge Joseph Tomczok hat seinen Dienst bei Dem Bauergtstsbesitzer Vogt
zu Reesewilz Kreis Oels, am l7. v. M. unbefugt verlassen und treibt sich anscheinend bettelnd um-
her. Die Polizeibehörden und Dorfgerichte des Kreises werden angewiesen, den 2c. Tomezok im Be·
tretungsfalle anzuhalten und in seinen Dienst zurückführen zu lassen. Die hierdurch erwachsenden Trans-
portkosten erstattet die Ortspolizeibehörde zu Reesewitz «

Narnslau, den is. Februar 1858.

Der Königliche Landratlx Saliee C ontcsfeu

M! ans·

M 46]

Allgemeiner ·Anzciger.
H v l z - V e r P a It f. 50 Mutterschafe und 50 Himmel, vollzöhnig

Freitag, den 26. d. M., Morgens von 1072
Uhr« ab, sollen in der xKönigL Försierei Sgorsels
litz aus den Etatsschlägen des Forstbezirks Sgori
sellitz,  Jag. 41 und 49!:

ca. 100 Stück EichenAJlulx und Schirrholz,
150 Stück Kiefern-Bat« und Nulxholz und
60 Klastern Kiefetn-Scl!eitholz,

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich meistbietend
verkauft werden.

Windischmarchwilh den l9. Februar 1858.
Der KönigL Oberförster Vosfeldtx

Holzverkaufs-Anzeige.
Jn dem Strehlitzer DominialsForsten wird

Montag, den 22. d. M., Vormittag 10 Uhr,
Bittens, Kiefern- und AspensKlafterholz meistbies
tend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Strehlijlz den 12. Februar 1858.
Das Dominium.

Jch bin Willens meine Stelle zu Ellgutiy
bestehend aus Wohngebåudh einer Scheuer und
gegen 7 Morgen Wiese und Ackerland, aus freier
Hand zu vetkaufetj. Kauflustige können das Nähere
bei mir erstritten. Aqgqst Führ»
« Kartoffeln, HERR! gut, sind zu haben bei

. G. sKåding am Ringe. «

und gesund, sind zu verkaufen; wo? zu erfragen
in der  Erben. d Bltts.
� Circa 150 Ctrn. vorzüglich gutes Heu hat noch
zu verkaufen C. E. Kåding

am Ringe.-

Marinrite und geraucherte Heeringe
emp�ehlt: Julius Müller.

Runkelrüben find noch zu haben bei «
C. E. Kåding am Ringzd

Auch irr diesem Jahre bin ich wieder
mit einem reichlichen Lager vorzüglich schö-
nen Czernitzer GlasdiingersGypsg
sowohl lofe als in Tonnen, versehen und
empfehle denselben unterssbilligster Preis-
ftellung geneigter Abnahme

Brieg, imFebrrrar 1858.
Ernst Guid-ej;-

Dienstag Nnchmittag ist auf dern Wege von
Wilkau nach Namslau ein Portemonnai, enthale
tenb einiges Geld nebst ein Paar goldenen Oh!-
ringen, verloren gegangen; der ehrlich; FTUVCV WOUG
dasselbe gegen eine gute Belohnung M det EXPR-
dieses Kreisblattes abgeben.
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Nachricht für Ausivanderer und Reises-de.
Die Erreditionen in diesem Jahre nach Nord-Amerika, Vrasilien und Australien beginnen am 1. März

und werden regelmäßig jeden 1. und to. eins jeden Monats bis zum I. Derember fortgesetzt.
Wie in all den vorhergegangenen Jahren, so auch in diesem, werde ich mich bestreben, tie sich mir zur Beförde-

rang Anvertrauenden in jeder Hinsicht zufrieden an stellen.
Im Jnteresse der Auswanderrr liegt es, sich frühzeitig Schiffsplätze zu sichern.
Alles Uebrige besagt mein neuestes Nachweisbiichelchem welches höchst wichtig für Iluswanderer ist, indem es Be:

dingungen, Rath, Auskunft, Belehrung und das vollständig abgedruckte Gesetz vom 7. Mai uiid Neglement vom 6. Septem-
ber 1853 über die Beförderung derAuswanderer enthält, daß auf portofreie Anfrageii unentgeltlich zugesandt wird.
Wer» liöiiigl Preuss. rniiresstriitirte nnd gerichtlich beiialliuiichtigte FliieniaiideriiiigwGeiiertilYZlgetit

E. Etseltsictn in Berlin, Jnvalidenstraße No. 77.
Von denriihnilichstbekannten rlpptolbittelt Netinenpfellnigsclseii öZilblletaUgell-Pfle�lsiek-

eben aus Halle a. S. hält, ä Stück 1&#39;/2 Sgr., Ei Dtzd. 15 Sgr., stets Lager:
A� L; ·, Joseph Ebrliclx
Blciehwaarcn

aller Art übernehme wie bisher zur Besorgung an die reine �Jiaturräiafeiebieiehe von Ediiard
Schwantbtz fruher F. W. Be» in Hirschberg und indem ich meine werthen Einlieferer einer ganz
reellen Bedienung von Seiten der Bleiche ver-sichere, mache ztigszleich deines-flieh, daß ich das Bleichs
Commissionsgesehäft des Herrn H. Bette, vormals C. B. Händ, hier mit übernommen habe.

Heinrich Griitziretn

Daiikssiguiig uber den Erfolg der Editnrd Grosyseheic
Brust - Caraitielleiu

Seit einer langen Zeit litt ich an einem Brust-Uebel,
welches mit einem sehr starken Husten verbunden war. Es
wurden mir unzähligeHausmittel angerathen, welche jedoch
ohne allen Erfolg blieben. Endlich wurde ich auf das vor-
treffliche Hausmitteh die» rühmlichst bekannten Eduarcg 

J
kaufte mir daher bei Herrn Julius Müller in Namslau ein
Carton zu 7 Sqr. 6 Pf. und nach Berbrauch desselben wurde
ich schon Linderung gewahr; durch einen zweiten Carton war
ich gänzlielz re»  E

� _ n Eduard Groß a1issprechend, kannw: 
 "EMeinen? 3

ich iebeni��B#uft=53eibe]__&#39;en dieses gute und billige Hausmittel
eins-fehlen; T-;I2-»-.;·  Christ. Bettler, -

«   « "«-"Haus.besitzer in Grambschütz bei Name-lau.
Auch ich empfehle auf Grund langjähriger erfreulicher

Erfahrungen als der Gesundheit hdchst zutråglich bei Hüften,
aliisx nnd Brust-Beschwerden. die Eduard Grosfschen
tuifsCatamellen in achter Beschaffenheity Diese berühm-

ten VrusbEaramellen sind ä Garton in grün Papier 3 Sgr.
6 Pf., in blau 7 Sgr. 6 Pf» in chamois 15 @gr. unb
Prima  st.ärkste, feinste! Qualität in rosa Gold ä l Tlsaler
jeder Zeit vorräthig Jeder Carton enthält die Firma ,,Edu-
arb Grab« Und di: bezüglichen hohen sanitållichen Begutach-
klingen. s Julius Müller in Namslain

60 Stur. gutes HII n
sind zu verkaufen bei« beim« äiiebcberg.

I00 Thaler
sind gegen« pltsiillarische Sicherheit auf ein ländli-
ches Grundstück sofort zu verleihen. Nähere.- Aus-
kunft einzuholen bei Herrn Controleur Brnckifch
zu Narr-start.

Dünn-using, den 1l.Feb-rliar,, Abends, ist vor
dem:Poln.. Tkhosre ein Pelzlragen gefunden. worden;
darijechtiurißige Eigenthümer kann denselben zurück-
erhalten bei  Heinzelmauiu

«. ; - . Pein. Vorstadt.

&#39; Montag den 22: Borletzte Vorstellung.

ltedaetiomdruck und Verlag von J. Hoffmann in Namslauxs

Auf dem Wege von hier nach Eonstadt ist ein
brauner Pelzkragen verloren worden; der ehrliche
Finder erhält gegen Rückgabe desselben eine ange-
messene Belohnung. S. Bielfchotvsktx

sBermiethungj Jn meinem Hause sind zwei
Zimmer, oben vorn details, zusammen oder einzeln
zu vermuthen. S. Schiverim ---1-

Donnerstag den 25. Februar 1858:
IV. Abonnement - Goncert.

Zur Ausführung kommt unter Anderem:
Grosse Sinfonie B-dur v Joseph Haydn.
Fantasie brillante für die Violine v. Lipinski.

Entree für Richt-Abonnenten 5 Seit.
Anfang jiraecise 7 Uhr.

Bauer, Siadtkniificusx

Theater in Namslam
Sonnabend den 20. Februar: Auf Verlangen: ,,Eine Ber-

gniigungsreise.« Posse mit Gesang von Starke.
Sonntag den 21: ,,Bunte Bilder aus dem Lebens« Cha-

Zum Benefiz für
raktergemalde von W. Kläger.

Herrn und Frau Wiese: »Bei Wasser und Brodt.« Lust-
spiel mit Gesang. ,,Der Wittwer.« LustspieL »Das
Versprechen hinterm Heerd.« Mit Gesang und Tanz.

Dienstag den 23: Letzte Botstellllllgs »Die alte und neue
Zeit« Lustspiel. ,,Der Jude aus Meseritz.« Possc
mit Gesang. , W. N»cißland.

Zu unserer» Sonnabend den 20. d. M, �ott.
find3iiden- BenefizsPorstellung erlauben wir uns ein
hochgeehrtes Publieiini hrermit ganz ergebenÚ kin-
zuladen und wird, um den vielfaelr ausgesprochenen
Wusptlsfchkv ttFchzUItIm-Micn, die fo beliebte Possn
»Die Ve·r»gnngungsreise« zur Ausführung kommen.

» � 2g. Kitfell 8S Frau.z .




